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Patienten mit Tourette-Syndrom (TS) und anderen
psychiatrischen Erkrankungen leiden oft still und
wissen nicht, dass es andere Patienten gibt, mit
denen sie ihre Erfahrungen teilen und/oder von
denen sie lernen könnten. Insbesondere jüngere
Patienten würden wahrscheinlich sehr davon
profitieren, wenn ältere Patienten berichten, wie sie
die durch die Erkrankung verursachten
Herausforderungen erfolgreich gemeistert haben.
Diese Ressource wurde speziell entwickelt, um den
Erfahrungsaustausch zwischen Patienten durch
persönliche Gespräche, Audio- oder
Videoaufnahmen und mehr zu erleichtern.

Bevor ich mich an das Publikum wende …

1. Entscheiden Sie im Voraus, was Sie sagen möchten

Überlegen Sie sich, welche Kernpunkte Sie teilen möchten.
Welche Herausforderungen waren für Sie am schwierigsten zu
bewältigen? Überlegen Sie gegebenenfalls, welche Fragen andere
Patienten stellen könnten, und halten Sie beruhigende und
informative Antworten parat.

2. Entwickeln Sie eine Kommunikationsstrategie

Denken Sie an Ihre Zielgruppe. Sprechen Sie Kinder, Jugendliche
oder Erwachsene an? Überlegen Sie, welche
Kommunikationskanäle und unterstützenden Materialien Ihre
Präsentation entsprechend verbessern können. Versuchen Sie,
Elemente zu verwenden, die eine Verbindung zwischen Ihnen und
Ihrem Publikum herstellen (eine persönliche Geschichte, ein Bezug
zu einem Film oder einer Person usw.).
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Bei einer Präsentation vor Publikum …

1. Seien Sie klar und präzise

Teilen Sie Ihre Erfahrungen in einfacher und direkter
Sprache. Erklären Sie Ihre Symptome, Auslöser und
die jeweiligen Bewältigungsstrategien klar und
deutlich, sodass andere Patienten sie verstehen
können.

… Und, falls zutreffend…

2. Achten Sie auf die nonverbale Kommunikation

Ihre Körpersprache, Mimik und Ihr Tonfall können dazu
beitragen, dass sich andere Patienten wohler fühlen.
Geduld und Offenheit können sie ermutigen, ihre
eigenen Erfahrungen zu teilen.

3. Seien Sie bei der Interaktion mit dem Publikum
ein aktiver Zuhörer

Interagieren Sie mit dem Publikum, halten Sie
Blickkontakt, bewahren Sie eine offene Haltung und
beseitigen Sie alles, was dem Gespräch im Wege steht.
Bleiben Sie konzentriert, vermeiden Sie Ablenkungen,
seien Sie aufgeschlossen und zeigen Sie echtes
Interesse an den Kommentaren und Fragen, die Sie
erhalten. Wiederholen Sie abschließend, was Sie gehört
haben, um sicherzustellen, dass Sie es verstanden
haben – gutes Zuhören fördert den Aufbau besserer
Verbindungen!
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Schließlich…

1. Fassen Sie die wichtigsten Punkte zusammen

Fassen Sie die wichtigsten besprochenen Themen
zusammen, um die Kernaussagen, die Sie vermitteln
wollten, zu unterstreichen. Die meisten Menschen
werden sich zwei oder drei Hauptaussagen aus dem
Gehörten merken.

2. Bedanken Sie sich beim Publikum

Ein positiver Abschluss kann die Wahrscheinlichkeit
erhöhen, dass Sie in Zukunft von Zuhörern, auch
schüchternen Patienten, angesprochen werden, was
wiederum eine sehr wichtige Rolle für deren
zukünftiges Wohlbefinden spielen kann.

3. Angebot zur Nachverfolgung

Wahrscheinlich hatten Sie nicht genug Zeit, um auf
alle für Ihr Publikum hilfreichen Punkte einzugehen.
Teilen Sie ihnen mit, dass Sie für alle anstehenden
Fragen zur Verfügung stehen, falls jemand Kontakt
aufnehmen möchte. 
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